Stadt Alfeld (Leine)

- Der Biirgermeister -
Alfeld (Leine), 20.11.2023
Amt: Dezernatlil
AZ: .1

Vorlage Nr. 241/XIX/1

Beschlussvorlage Gleichstellungsbeauftragte
X beteiligt

offentlich
[0 nicht beteiligt

Beratungsfolge Termin

Stadtentwicklungs- und Umweltschutzausschusses 06.12.2023
Verwaltungsausschuss 12.12.2023
Rat der Stadt Alfeld (Leine) 14.12.2023

Stadtebauliche SanierungsmaBRnahme "Alfeld (Leine) Altstadt und ehemalige
Wallanlagen / Kaiserhofquartier"

hier: Beschluss der Vorbereitenden Untersuchungen (VU) und Integrierten
stadtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) sowie Beschluss des Antrags auf
Aufnahme in ein Stadtebau-Forderprogrammdes Landes Niedersachsen -in der ersten
tberarbeiteten Fassung (Stand November 2023)

Am 09. Oktober 2023 hat der sog. "Bereisungstermin" des zustandigen Ministeriums
stattgefunden. Ein gutes Zeichen - die Stadt Alfeld (Leine) ist mit ihrem Antrag damit in der
engeren Wahl. Teilgenommen haben Vertreterinnen des Niedersachsischen Ministeriums flr
Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung, der N-Bank und des Amtes fir regionale
Landesentwicklung Hildesheim. Das mehrstundige Gesprach war sehr konstruktiv und
kooperativ. Zu den Erfolgsaussichten unseres Antrages hat sich das Ministerium nicht geaul3ert.
Wir konkurrieren mit einem guten Dutzend anderer Stadte / Gemeinden.

Wir sind vorlaufig aufgefordert, unseren Antrag zu tGberarbeiten:

Auf der einen Seite zu aktualisieren, um die Anderungen vorzunehmen, die sich seit April / Mai
ergeben haben, und auf der anderen Seite zu modifizieren, um die Hinweise des Ministeriums
aufzunehmen - bis spatestens zum 31.12.2023. Ob wir auch zum engsten Bewerberkreis
zahlen, entscheidet das Ministerium im Marz / April 2024. Uber die neuerliche Uberarbeitung
erwartet das Ministerium einen weiteren Ratsbeschluss.

Die Uberarbeiteten Unterlagen liegen dieser Vorlage als Anlage bei (Textveranderungen,
MafRnahmenkonten, Uberarbeitete Kosten- und Finanzierungsubersicht). Ich bin bemuht, auch
eine Lesefassung herzustellen. Ich bitte um Nachsicht aufgrund der Kirze der Zeit.

Neben den formalen Anderungen (Aktualisierung, Modifizierung, bessere Lesbarkeit durch
Zuordnungen von Kosten und Ubersichten zum Text, Uberarbeitete Karten,
MafRnahmenzuordnungen und Durchnummerierung zur Kosten- und Finanzierungsubersicht)
haben sich folgende inhaltliche Anderungen der VU und des ISEK ergeben:



- Kaiserhof:

In Absprache mitdem Ministerium gibt es weiterhin eine "zweigleisige" Vorgehensweise:

Das Areal bleibt Bestandteil des Antrags, aber die entsprechenden grof3en Positionen in der
Kosten- und Finanzierungsibersicht werden "auf Null gestellt", weil deutlich mehr fir und
weniger gegen die Verwirklichung des REWE-Marktes durch den Vorhabentrager VSP spricht.
Einzig eine Summe in Héhe von 25.000,00 € bleibt konkret fir eine "Machbarkeitsstudie zur
Anbindung des Kaiserhofgelandes an die Altstadt" enthalten.

- Bei der Bewertung des Gebaudezustandes wurden kleinere Veranderungen eingepflegt.
- Kino:

Durch den zwischenzeitlich eingetretenen Eigentimerwechsel des Kinogebaudes
und -grundstickes in Verbindung mit der erklarten geplanten Wiederinbetriebnahme des
Kinobetriebes entfallt dieses als 6ffentliches Projekt.

- Fillerturm:

Der Schwerpunkt dieses Vorhabens liegt nunmehr auf der baulichen Instandsetzung dieses fur
die Geschichte und das Stadtbild bedeutsamen Baudenkmals.

- Ausstellungshaus:

Um aus Kostengriinden den Erwerb einer Liegenschaft einschliellich Sanierung und spaterer
Unterhaltung derselben zu vermeiden, wird ein "Miet-Modell" favorisiert. Der private
Vorhabentrager kann in die Gunst von Foérdergeldern gelangen, die die spatere Miethohe
reduzieren.

- Das Ausstellungshaus, die Grine Raumkante zum Perkwall und die Trinkwasserstellen im
Offentlichen Raum bleiben offentliche "Startprojekte”. Getauscht werden die Platzgestaltungen
"Sedanstr./Standehausstr." und "Volksbank/Leinstr.".

- Kosten- und Finanzierungsubersicht:

Die vorgenannten Anderungen finden sich entsprechend auch in der Uberarbeiteten Kosten-
und Finanzierungsubersicht wieder. Des Weiteren werden neu fir einen "Stadtebaulichen
Entwurf "Griine Raumkante Perkwall" " 25.000,00 € veranschlagt, 25.000,00 € statt 15.000,00 €
fur die Gestaltungsfibel angesetzt und die geschatzten Umbaukosten fur das Ausstellungshaus
von 1,8 Mio. € auf 1,5 Mio. € reduziert.

Der einstimmige Ratsbeschluss vom 25.05.2023 wurde vom Ministerium ausdrucklich begruft.
Die Verwaltung bittet erneut um grof3e Zustimmung.

Beschlussvorschlag fiir den Rat der Stadt Alfeld (Leine):

1. Der Uberarbeitete Bericht (Stand November 2023) tGber die Ergebnisse der
Vorbereitenden Untersuchungen und das Integrierte stadtebauliche Enzwicklungskonzept
"Alfeld (Leine) Altstadt und ehemalige Wallanlagen / Kaiserhofquartier" in der vorgelegten
Fassung werden gebilligt. Dazu zahlen der vorlaufige Vorschlag zur Abgrenzung des
Sanierungsgebietes, das stadtebauliche Erneuerungskonzept sowie die Kosten- und
Finanzierungsubersicht.

2. Die Stadt Alfeld (Leine) beabsichtigt, die EinzelmaRnahmen durchzufiihren, die im
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stadtebaulichen Erneuerungskonzept bzw. in der Kosten- und Finanzierungsubersicht des
Berichtes zu den Vorbereitenden Untersuchungen und dem Integrierten Stadtebaulichen
Entwicklungskonzept "Alfeld (Leine) Altstadt und ehemalige W allanlagen / Kaiserhofquartier"
entwickelt bzw. aufgestellt wurden.

3. Die Stadt Alfeld (Leine) erklart die Bereitschaft, den durch die Stadtebauférderungsmittel
des Landes und des Bundes nicht gedeckten Teil der Ausgaben (Eigenanteil der Stadt Alfeld
(Leine)) fur die Finanzierung der stadtebaulichen Erneuerungsmaflinahme  "Alfeld (Leine)
Altstadt und ehemalige Wallanlagen / Kaiserhofquartier" gemaf der Kosten- und
Finanzierungsubersicht vom 21.11.2023 in ihrer mittelfristigen Finanzplanung einzustellen.

4. Auf Grundlage der beigefugten Kosten- und Finanzierungsubersicht fur das
vorgesehene Sanierungsgebiet wird die Verwaltung erméachtigt, das Férdervolumen von
insgesamt 1.200.000,00 € fur 2024 anzumelden. Darin enthalten ist der stadtische Eigenanteil
in Hohe von 400.000,00 €.

Anlagenverzeichnis:

- Uberarbeiteter Antrag (Textmodifizierungen, angepasste MaRnahmenkarten,
aktualisierte Kosten- und Finanzierungsubersicht)

[3]



	Text2
	Kontrollkästchen5
	Gremium
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

